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Familientradition seit 1885

Meine Frau sagt, dass wir 
uns darum kümmern müssen.
Am besten schon heute! 
Bestattungsvorsorge. 
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Bienen im Garten

Liebe Gartenfreunde,

der Frühling geht nun langsam in den 
Sommer über, und unsere Gärten blü-
hen. Deshalb geht es in dieser Kolumne 
um Insekten, speziell Bienen, ohne die ein 
blühender Garten nicht möglich wäre. 
Generell lassen sich zwei Arten unter-
scheiden, die Honig- und die Wildbienen. 
Für erstere benötigt man die Unterstüt-
zung eines Imkers, aber für die Ansied-
lung von Wildbienen im eigenen Garten 
gibt es ein paar einfache Möglichkeiten 
um Nahrung und Wohnraum zu schaf-
fen.

Im Gegensatz zur Honigbiene haben 
Wildbienen einen deutlich geringeren 
Sammelradius für Nahrung. Dies ist der 
erste entscheidende Faktor, um Ihren 
Garten bienenfreundlich zu gestalten. 
Dafür bieten sich Wildblumenwiesen, 
Beete und Stauden an. Diese sind nicht 
nur ein schöner Blickfang, sondern bie-

ten auch Platz für viele Pflanzen, die als 
Nahrungsquellen dienen. Optimalerweise 
verwendet man dort möglichst viele hei-
mische Pflanzen und achtet auch auf die 
Blühzeit, um durch die ganze Gartenzeit 
eine Versorgung zu ermöglichen. Und so 
schaffen Sie ein Schlaraffenland für Bie-
nen, Schmetterlinge und andere nützli-
che Insekten.

Zudem sollten Sie nach Möglichkeit auf 
Pflanzen ohne sogenannte „gefüllte“ 
Blüten verzichten. Denn diese bieten 
zwar viel Farbe, enthalten aber keine Pol-
len und Nektar und sind damit als Nah-
rungsgrundlage nicht geeignet.

Ein zweiter Unterschied zwischen Honig- 
und Wildbienen ist die Organisations-
form. Während die Honigbienen in einem 
staatenähnlichen Gebilde leben, sind die 
Wildbienen in der Regel solitär lebend, 
auch wenn sie sich gerne gemeinsam an 
günstigen Plätzen niederlassen. Das be-
deutet, Sie müssen als Wohnraum keine 

Kästen aufstellen, sondern können mit 
einem Bienenhotel einfach und dekorativ 
ein Angebot schaffen. Diese Hotels kann 
man kaufen, aber man kann sie auch 
sehr gut selbst bauen und im Garten an 
einem sonnigen Platz aufstellen.

Sie sehen, schon mit relativ einfachen 
Mitteln können Sie auch in Ihrem Garten 
den für unsere Natur so wichtigen Bienen 
eine Heimat schaffen, und so aktiv etwas 
für den Erhalt der Artenvielfalt tun. 

Im diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen 
schönen Frühsommer.

Ihr Markus Vondenhoff
 Markus Vondenhoff   pixelbay Macinkamp
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